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Zitat von DennisCicero

Ich neige leider manchmal dazu, Dinge zu sehr negativ zu interpretieren. Im Grunde ist
der Satz ja auch gar nicht unbedingt Kritik, oder?

„Herr Cicero legt eine äußerst sorgfältig gefertigte, umfassende Unterrichsplanung vor,
die sowohl fachlich sehr überzeugt als auch über alle didaktikischen und methodischen
Entscheidungen schlüssig informiert. Dabei wird sehr gut die Relevanz des
Rechtsphilosophischen Themas als auch dessen Lebensweltbezug gezeigt und durch
zahlreiche Belege eindrücklich deutlich gemacht. Gleichwohl geraten die methodischen
Überlegungen gegenüber den sehr umfangreichen Bemerkungen zur Sache und
Legitimation etwas knapp und verzichten auf mögliche Alternativen. Die
Stundendurchführung zeigt jedoch die Angemessenheit der didaktischen und
methodischen Planung für einen Philosophieprüfungskurs, denn sowohl das
interessante Zitat von Böckenförde im Einstieg als auch die gut ausgewählten
Gedankenexperimente für die Erarbeitungsphase ermöglichen in Kombination mit
Herrn Ciceros souveräner, motivierender und flexibler Gesprächsführung eine sehr
breite Schüleraktivierung mit vielen klugen Beiträgen.“

Ja, das klingt total unzureichend. 

@TE bitte geh raus, genieße die Sonne und rede morgen mit deiner Schulleitung.
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